
Lokal-Nachrichten aus der]« 
alten Hei-noth. l 
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pro-sing standenwa 

Berlin. Der Physiker Professor 
Ko lrauseh in Straßburg hat den Ruf 
n hier als Nachfolger von Hermann 
Oe tnhdlh angenommen-An der Uni- 
derfitiit Berlin sind im laufenden 
Wintersemester 5031 Studirende einge- 
rhrieben, davon zählt die theologische 
akultiit 484, die juristische 1667, 

die medizinische 1220, die philoso- 
phische 1660.——Die Vermehrung der 
Schutzmannschaft hat auf die Weih- 
nachtsgratisiiationen ungiinstig einge- 
tdirih denn die Schuhleute erhielten 
diesmal nur je 22 Mart, wogegen sie 
im Vorfahr-e bid zu 38 Mark empfan- 
gen haben. —Der Museumsbeainte 
Herr Gi. Gerickc feierte jüngst sein 
Löjahriges Jubiliimn nie unbesoldeter 
Gemeindebeamtcr. Dem Jubilar wurde 
and Anlaß seines Ehrentages im Auf- 
trage der stadtisrhen Behörden eine 
tunstvoll ausgefiihrte Adresse über- 
reicht. 

Franksu rt. Neulich Abends fand 
der Fiassirer der Neichdbank beim Kas- 
senabschluß, daß ihm emoaa Mark 
fehlten, die er im Laufe ded Tages zu 
viel ausgegeben haben mußte-. Die 
Direktion der Bank setzte die Polizei 
in Kenntniß, die daraufhin auf Erfu- 
ihen bei einein Auelijuier der Deutschen 
Genossenschaftebant, der im Auftrag-: 
seiner Bank am selben Tage einen 
größeren Betrag erhoben hatte, am 
nächsten Morgen lYdattessnehung vor- 

nahm. Inzwischen stellte ev sieh 
heraus, das; daes Vanlhaus T. n. J. 
de Neufville, das an dem Tage Immu- 
Mari bei der diieirhebanl erhoben, statt 
20,000 Mark «tt),000 Mark erhalten 
hatte. 

Provink Zimmer-ern 
H a n n o v e r. iiiirzlith sand eine 

ewaltige Explosian in der Hannovers 
rhen Ztindhtitrhenfabril statt; serhs 

Arbeiterinnen und ein Arbeiter wurden 
schwer verwundet. 

A l f e l d. Von einer hiesigen Erden- 
firnta ist tin-nich ein itanariendogels 
Trauer-ort, bestehend aus iiber 5000 
Sängern, nach Amerika abgegangen. 
Dieselben revrasentirten hier ant Platze 
ein Kapital von circa l«,00» Mari. 

Grase-Elbe Der Lirbeitemann 
Heinrich Bonfe ertränlte sich aud Furcht 
der Strafe im Wasserfteine des Pferde- 
stalleS. 

provinx gelfchassaw 
C a s s e l. Trag evangelisch-lutherische 

Konsistorium der Provinz hat den 
Seellorgern der ihm unterstellten 
Sprengel verboten, bei Leicheuverbreni 
minnen allenfalls erbetenen geistlichen 
Beistand zu leisten. 

Frankfurt. Der Tuchhiindler 
Snllh Eichel, der nach Fälschuug von 

85,000 Mark Wechseln im Juli v. J. 
flüchtete und in New York ergriffen 
wurde, erhielt von der Straskammer 

leihe Jahre Zuchtliaue. MNach siinss 
ährigeui Prozessiren haben die Frank- 

surter Fischer ihr altes Recht in Wies- 
baden behauptet, nioinnbwärte bis 
Kostheint zu fischen. Die Hochster 
Fischer hatten diese Gerechtsame be- 
stritten- 

provinx pommcrru 
Go r Z· Aus dem Gudopp’srl)en Ge- 

höste wurde ein Brunnen nuegebefsern 
Während sich nun der Arbeiter Bau- 
mann auf der Sohle dee Brunnens be- 
sond, fiel eine Bohle in denselben- 
Ein Arbeiter versuchte, die Bohle mit 
einem Haken wieder heraitezuholem 
liest dabei aber den Haken fallen, dessen 
Spitze dem Vauniann tief in den 
Lon drang. Baumann verstarb nach 
wenigen Stunden. 

Kot-l i n. Die Parzellirung des be- 
nachbarten Gutes Zeweiin ist die auf 
einige Moor- nnd Wiesenstachen be- 
endet worden« Tae 2000 Morgen 
große Gut ist in ungefähr 50 Theile 
zerlegt worden, die Durchführung der 

onzen Arbeit hat mehr denn ein Jahr 
n Anspruch genommen. 

provin: Polen. 
Obornil. Der hiesige Fuhr- 

werlsbesitzer Odrobineli hat seine Ehe- 
sran durch Axtschluge getödtet. Der 
Thitter wurde verhaften 

Schneideintihl. Die von den 
stödtischen itorpersrhasten eingesetzten 
Kommission-en haben die Entschä- 
digungesumme fiir die durch doe Brun- 
nennngliick Geschiidigten auf ZSSJSS 
Mark festgesetzt. Dieser Betrag soll 
durch die Beiträge aue den Sammel- 
stellen der Schneeballtollekte und der 
Brunnenlotterie, sowie durch eine An- 
leihe von 30,000 Mart gedeckt werden. 
Diejenigen Hausbesihey welche einen 
Totolschaden haben, müssen nach Be- 
schluß der Stadtverordneten die einge- 
stürzteth beziehungsweise beschädigten 
Gebäude abtragen und von Grund auf 
neu erbauen. 
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provmx Quprcuukm 

Zenniggberg. Jn verschiedenen 
Gegenden der Provinz liegt der Wild- 
hqnbel sent darnieder· Eines-theils ist 
die Ausbeute in diesem Winter sehr 
bedeutend, andererseits wird eine 

Menge Wild aus Russland eingeführt 

Fu Folge dessen kosteten Hasen, welche 
onst zur Welhnachtbzeil mit 30 ble- 

40 Pfennigen pro Pfund bezahlt wur- 

den, nur l0 bis 15 Pfennige pro 
Pfund und waren selbst sin- diesen 
billigen Perle kaum noch anzubringen. 

Stallupönen Einer schweren 

Grenzveeleanng hat sich dieser Tage 
ein Besitzer der Umgegend schuldig ge- 
macht, indem er ohne jede Veranlas- 

sung mehrere Schüsse aus einen rus- 
ischen lsirenzsoldaten abgab, wodurch 

der ganze Kot-den alarmirt wurde. Der 
Posten ist glücklicher Weise niibt ver- 
letzt worden. Eine neu is zur Fest- 
stellnng des Thatliestanch ii:»:-gesandte 
Gerichtskoinmission persiigte die sofor- 
tige Verhastung des Besiherilk 

provink wellpreufsem ! 
i D a n z i g. Die westpreußisthe Lands l 

schast besitzt einen besonderen Fonch 
der aus 5,682,381 Mark angeumchseni 
ist. Es wird nun in landwirthsrhastss 
lirhen Kreisen angestrebt, diese Summe s 
zur Erleichterung der Kreditgewiihrung I 

an landschaftliche Hypothekenschuldneri 
auszunutzen, etwa durch Gewährung· 
von persönlichen Tat-lahm ; 

Strasburg Vor eini en Jahren s 

wurden der liiutsbesiszer Baron v. d. 
Goltz und ein Forstgehilse in Dlugi-" 
most von Wilddieben erschossen. Die 
damals angestellte Uetersuchung erwies 
die Einsassen Malinowdti und stupi- 
stecki als Thiiter, und M. wurde zum 
Tode, K. zu zehn Jahren Zurhlhans 
verurtheilt. Vor der Enthauptung des 
M. entsprang K. aus dem Ncianguisz 
und es wurde auf seine Ergreiiung 
500 Mart Belohnung ausgesetzt M. 
gestand im letzten Augenblicke, das; er 
allein die That verübt habe nnd Fl. 
unschuldig sei. Auf Grund dieses Ne- 
stiindnisses wurde K. durch die Staats- 
anwaltschast aufgefordert, sich freiwil- 
lig zu stellen, that es jedoch bis setzt 
nicht, nnd schien versitzollen zu sein- 
siiirzliih ist it. von der russischen Be- 
hörde in einein hart au der preußischen 
Grenze gelegenen Dei-se verhastet und 
den dicsseittgen Behörden ausgeliefert 
worden. 

Yheirtprovinx. 
Creseld. Von einein schrecklichen 

ilngliict wurde eine Mutter iiu benach- 
barten Fische-in betroffen. Tie Frau 

sah, wie ihr Feind in einen unt heißem 
Wasser gefüllten ztiibel fiel. Ala sie 
hinzusprang, fiel ihr ein Zaugling 
vom Arme in dasselbe iiiisiasr Ter 
Saugliug ertrank, das andere Kind 
erlitt schwere Brandwunden 

E s s e n. Der hier abgehaltene Kon- 
» greß der Bergitierkarbeiter hat Resolu- 
tionen angenommen, welche sich zu 
Gunsten dea AnnitundcnarheiWage-L 
gleichmäßiger illrlieitegesctze und Regu- 
lationen in allen deutschen Distriiten 

E und der Ernennung unabhangiger Berg- 
: werisinspeltoren ausspricht. 

Provinx ginchlspotr. 
i Halle. Das große roos der Schnei- 
sdeniiihler Bruttttett:rottet·ie, 100,000 
; Mart, ist in die hiesige liallette von 

s Otto Hendel gefallen. Der tälewinner 

s ist ein hiesiger Eifenbahttaffiftent. 
Oberheldrungen. Mchrfache 

.Fiindestnorde, die ver sieben Jahren 
: hier verkennen, sind neulich ganz uner- 
: wartet klargestellt worden. Von den 

szei Tachtern einer hier wohnhaften 
l Wittwe bezichtigte die eine dieser Tage 
sdie andere dee Tiebstoth und diese 
; erwiderte die Beschnldigung damit, daß 
ssie sowohl ihrer Mutter wie ihrer 
sSchwester vorwars, neugeborene stin- 

sder im Mist und attf einer Scheunens 
stenne vergraben zn haben. Es wurde 
xAnzeige gemacht, die Lotatitat unter- 

sucht, und die fchaudcrhastenVerbrechen 
wurden in der That festgestellt. 

Provink greift-Ostern 
Brea l a u. Hier wurde neulich der 

T auf der Durchreise begriffene stralauer 
I Delegat zum Parteitag politischer 
; Sozialisten, ein gewisser Leser, von 
Ider Polizei verhaftet, gegen daes Ver- 
Isprechen, sich nicht in Bretslau aufzu- 
! halten und feine Reise alsbald fortzu- 
Jsetzem aber wieder aus freien Fqu ge- 
: setzt. 
J tiattow i t-. In einem hiesigen 
;Hatel richtete ein rttssischer Lffi·;ier, 
sder feine lssunnnischuhe vertnisne, an 
» den Lbertetlner die Fragt-, ob dieser 
s sie anhabe. Auf die Antwort des ther- 
slellners: »Das weist irhnicht," ver- 

s setzte ihm der Nusse einen Einsxtritt in 

i den Unterleib. Der Meutrer-, ein ehe- 
lntaliger Husaren-llnteroffi;ier, erwi- 
derte darauf niit einer derben Ohr- 

« feige und der Bewertung, er sei preu- 
«szischer Soldat gewesen und lasse sich 

eine solche Behandlung nicht gefallen. 
Der Rasse schrie erst nach der Polizei, 
als aber der Hotelbesioer und die Gaste 
fiir den liellner eintraten, entfernte er 

sich schweigend 
Liegn its. Auf der Bahttstrecle 

Fiatfervwerdau Liegnitz geriethen in 
einem Wagen vierter Filasse zwei rus- 
sische Arbeiter mit einem Arbeiter ans 
Neustadt in Streit, in dessen Verlauf 
die beiden Rassen den Neuftadter wah- 
rend der Fahrt and dein Wagen war- 

fen. Auf ein Itathzeithett hin hielt der 
Fug und der Hinauegeworfene wurde 
schwer verletzt auf der Strecke gefunden. 
Die Thatcr find verhaftet. 
Provinz Ich lumigOolsteiw 

Kie l. Die friedliche Eroberung 
eines Stückes Landes steht an der hol- 
steinisthen Wefttiiste bevor-. Dort wird 
die Gewinnung von 700 Heitaren 
werthvoller Weideltindereien zwischen 
detn Kronprinzetp und Frederit Vli- 
Koog geplant; int Frühjahr durfte die 
Einde chung des neuen Gebietes erfol- 
gen. Gleichzeitig wird die Gewinnun 
einer ungleich größeren Landsliiche dttr 
Trackenlegung der eirca 12,000 Hektor 

kritsfafsenden Dithmar’schen Bucht pro- 
e t rt. 
Olderabet. Der hier bei dem 

Müller P. Frager beschäftigte Geselle 
wurde durch einen Schlag so mlüellich 

m- innt-WITH getrost-se m ecj 
an den Fugen dieses Unfalles versinkt-. i provin- wrstfatew 

Dortmund. Aus dem früheren 
italienischen Konfulat dahier sind eine] Anzahl von Ehen zwifchen Italienern 
nnd dentfchen Frauen geschlossen war-! 
den, deren tiiechtsgiltigteit in Frage-J 
steht. Das Landgericht hat iii «;licheine; 
tiefer Ehen fiir nngiltig ertlart, da ins 
Deutschland die Ehen vordem Standes- ? 
beamtcn zu schließen sind. I 

P n d e i· b o r n. Ihre goldene Hech- 
zeit feierten hier die Ehelente Kauf-I 
mann st. M. :!Jtoeberg, nnd zugleich 
das stiiahrige lsiefchafteiubilaunu 

Hachfem 
Dresden. Fiinf italienische Gips- 

fignrenhiindler wurden neulich hier in 
ihrer gemeinschaftlichen Schlafstiitte 
durch Rohlengase vergiftet aufgefun- 
den. Zwei waren todt, die Anderen 
bewußtlos. Die Italiener, die in 
ihrem Schlafraum keinen Ofen besa- 
sien, hatten ein Holzkohlenfeuer in 
eineni offenen lsiefiisz angezündet 

Leipzi g. Die Stadtverordneten 
stimmten dein Veschlusse des Ratheth 
fiir die 1897 projektirte Sachsischs 
Thiiringische Gewerbe- und Industrie- 
Auessteltnng deni Narantiefonds mit 
250,()n» Mart beizutreten, unter der 
Modifikation dei, daf; von diefer 
Znnnne im Falle eines Defizits zu- 
nächst nur thun-W Mart in Anspurch 
genommen werden diirfen, ehe die 
anderen Neranten herangezogen wer- 
den, die restirenden Mochi-» Mark aber 
in der Reihenfolge mit den übrigen 
Geranten des ldiarantiefonds rangiren. 

romniatzsch Ein großer Theil 
von Loinniatzsch scheint unterhiihlt zu 
fein. Beim Schleusenban, der jetzt zur 
großeren Hälfte bewältigt ist, ift inan 
nderall anf mächtige, schon Jahrhun- 
derte alte Fecllereien gestoßen, oft noch 
in einer Tiefe von fiinf bis sechs-Meter 
Dieselben sollen sich, wie man sagt, 
weit hinaus iiber die Stadtgrenzen 
erstrecken, namentlich in der Richtung 
nach Jessenzw Die theilweise recht 
umfangreichen Steine der die-Straße 
durchqnerenden Mauer liegen felfenfest 
aufeinander. Tie Einsteigerohre muß- 
ten inchrfach über fiinf Meter tief ge- 
legt werden. 

Martranstiidt. Hier sind unge- 
ftihr ito Brunnen nach vorhergegangcner 
chemischer Untersuchung des Wassers 
aus fanitiiren lsirunden polizeilich ge- 
schlossen worden. 

S arhctd orf. Aus Konkurrenzneid 
versuchte hier ein Schtniedenteifter fei- 
nen ihm gegeniilierwohnenden Berufs- 
kollegen durch einen Schuß in den stopf 
zu todten, brachte ihni aber nur eine 
schwere Bernnindung bei. Der Thater 
erschosz sich, old er sah, daß fein Dion- 
iurrent nicht todtlich getroffen war. 

Scäriugisrlse Hintern 
Go tha. Die Vorarbeiten zu einer 

Eisenbahn zwischen hier und den Orte-n 
Friemar, Malschleben, Bienstiidt und 
Tottelstedt sind beendet. Der Bau die- 
ser Bahn soll im Friihjahr in Angriff 
genommen werden. 

Hildburghausen Der Vor- 
sitzende der hiesigen Handelgtamtner, 
Konmierzienrath Wilhelm Simon, ist, 
77 Jahre alt, gestorben. Der Verstor- 
bene trar Inhaber einer der bedeutend- 
sten Epiclwaarenfabriken Thüringens. 

P o sineri. Der 7stjiihrige Papier- 
saalrneister strauß, welcher wegen Mit- 
tellosigteit auegewiesen worden, hat 

seine ist-jährige Tochter und sich erschaf- 
en. 

Freie gräbt-. 
Hamburg. D er kürzlich nach 

Australien expedirte Dampfer »Soui- 
nierseld," itapitcin Satt-, beforderte 
Woan zrilogrannn Pulver nach 
jenem ErdtheiL Es ist das ein Quan- 
tiun, wie er- bieher nach tein Dampfer 
fiir Australien auf einmal an Bord 
gehabt hat. —--- Die internationalen 
Diebe Talamon und Meia, die, vereint 
mit dem in Rio verhafteten und trotz 
diplomatscher Schritte freigelassenen 
Rigardini, der Frau Mußt-rann hier 
150,(»»)Mark italienischer Nente stah- 
len, sind bei Paris ergriffen und in 
Folge von Auelieferungsverhandlungen 
hierher gebracht worden. 

Bremen Uut das Geläute des 
Trunks zu vervollständigen, hat ein 
Freund der Kirche flir eine noch zu gie- 
ßende kleine Glocke die Summe von 
6000 Mart geschenkt. —- Vom 31. 
Januar bis zum Z. Februar findet in 

-bein Parihause hierselbst eine große 
«.5kocht"unftauostellung statt, auf der auch 
die Erzeugnisse der stonditorei, 
Bäckerei, Zusliichterei und die in dies 
Gebiet fallenden industriellen Gegen- 
stände voraefiihrt werden sollen. 

L li be it· Der Ausschuß der hausen- 
tisrhen ;3nvaliditaie- und Altersver- 
sicherung beivilligte 207,000 Mark für 
den Antauf eines Platzes zur Erbauung 
einer Heilstatte fiir rungentrante mit 
50 Betten. —Der Fernsprechverkehr 

lzivischen hier und Traveniiinde ist die- 
ser Tage eröffnet worden. Die Gebiiht 
filr ein Gespräch bis zur Dauer von 
drei Lvlinuten betriigt t Mart 

Dankt-um« 
Malchin Jm Landtag lehnten 

die Stände die Forderung der Regie- 
rung betreffs du« dlkückcrstattung der 
von den nzedlcnvumischcn Prinzes- 
sinnen bisher gezahlten Steuern ab.——- 
Anläßlich eine-o Zpezialfalles erklärten 
die Stände mit m gegen 26 Stimmen, 
Tod im Duell sei ein unzulänglicher 
Grund zur Versagung eines kirchlichen 
Begräbnisses. 

Dranusismip 
Braunschweig. Vom hiesigen 

Schwurgericht wurde der 08 Jahre alte 
Schlathternieisler und Stadtrath Tho- 
mas aus Hasselselde im Harz wegen 
Brandstiftung und Versicherunksbetrus 
ges zu sechs Jahren Zuchihaud und 
zehn Jahren Ehrverlust verurtheilt. 
Thomas war seit 20 Jahren Magi- 
slratdruitglied in Hasselselde, vor etwa 
vier Jahren wurde ihm der Titel 
Stadtrath verliehen. 

Croszljerzagthnm Fresser-. 
Darmstadt. Die Oberbürgermei- 

ster von hier, Maiuz, Worins, Gießen 
und Lsseubach iiberreichten kürzlich dem 
großherzoglirhen Paare das Vermah- 
lungrgeschenk dieser Städte, bestehend 
aus drei silbernen Terrinen im Wer-the 
von 25,()()» Matt. 

Alzeh Ueber die Familie Knie, 
eine wohlbekannte Zeiltiinzergesell- 
skhast, hat Fortuna ihre Huld ergossen. 
Ein Mitglied der Gesellschaft hat nam- 
lieh in einer i-otterie :3·),»00 Mart 
gewonnen, was zur nächsten Folge 
hatte, daß die ganze (85esellsehast vor- 

erst ihre »kiinstlerisehen Leistungen» an 

den Nagel hangte. 
Giesien EinEinjährigerdes lic. 

Jnsauleriesdliegimentg wurde wegen 
Majestiitebeleidigung in Hast genom- 
men. 

Moiiibaclj. Dieser Tage wagten 
sich drei junge ileute im Alter von 17 
bis lll Jahren auf das Eis des Main- 
zer Flosilsaseire. Sie brachen ein und 
nur zwei lounten gerettet werden, der 
dritte-— im Alter von l7 g»ial)ren———-blieb 
unter der Eisdecke verschwunden. 

Wolle-heim vTie hiesige Ge- 
meinde ioill in diesem Jahre zum 
ersten iljlalc Koinmunalsteuer zur Erhe- 
bung bringen. 

Innern. 
M iinchen. In die konigliche 

Angenklinit sind binnen acht Tagen 
drei Zins-der eingebracht worden, von 
denen jedes in Folge unvorsichtiger 
Spielereien ein Auge eingebüßt hatte. 
—Ter Prinzregent äußerte bei einem 
Empfange der Bürgermeister und der 
Vorstände des lsiemeindekollegiunis, er 

habe gegen eine Turchquerung des 
Englischen istartens bei etwaigem Bau 
einer Munchener kiiingbahn nichts einzu- 
wenden.—;?iescr Tage kain eine 
Hadernfannnlerin, ivie schon öfter-Z, 
zu einer Familie und kaufte alte 
Abfalle, icleider Und dergleichen. Als 
sie zu Haufe die Kleider durchsuchte, 
fand sie in der Tasche einer Weste 
einen werthvollen Ring. Sie begab 

sich sofort zu der Familie zurück nnd 
:iibergab der iiberraschten Frau den 
» Ring, der schon seit längerer Zeit ver- 

tniszt worden war. Die ehrliche Person 
J erhielt eine angemessene Belohnung. 

Antipath. Der Vorstand des hie- 
sigen Postaiittes, Postkneister di Bello- 
wurde vorn Dienste suependirlz es han- 
delt sich urn llnterfchlagungen im Be- 
trage von nahezu 4000 Mart. 

B a y r e u t h. Hier brach ein Knabe, 
welcher sich innerhalb der Stadt aus 
einen Feuerioeiher gewagt hatte, durch 
das Eis und irnrde unter Lebens-gefalle 
von dem Meisgermeister Oertel ge- 
reitet. 

Berg l e rn. Eils kürzlich Abends 
der Jagdaicsiei;er sinke-b Kronaivetter 

»von hier sich cis-if r«.«:zi.is7eiiiitvege be- 
fand, wurd: tr in der Reihe von Nie- 
derlen von ein-Im sich in der dortigen 
Feldkapelle ver-sent haltenden Wilderer 
angeschosseii. Nach Hause verbracht, 
verstarb der llnglinlliche noch in der 
gleichen Nacht, eine Wittwe mit sechs 
unmündig-en tcinoern hinterlassend. 
Es rear tieonanietter gelungen, noch 
zwei Echii.ie auf seinen Gegner abzu- 
geben, treten-, nie die Blutspur-en be- 
zeugen, denselben auch getroffen hoben, 
doch ist es bie- feizt nicht gelungen, den 
Wilderer zu ermitteln. 

HasifurL Tit-J eine Stunde von 

Könige-»dem i. Jer. gelegene Gut Wind- 
berg, welches Heer o. Reinhardt vor 

einigen Jahren von der seichfischs 
toburg’scheii Toniane unt 83,000 Mart 
erwarb, wurde unt 19,:30» Mart ver- 

steigert und blieben von der ganzen 
Fläche zu 282 Acker noch tin ohne Ange- 
bot unversteigert. Tag lsiut tvnrde par- 
zellirt. 

Jngo i itad t. Jni miiiriige eine-J 

sächsisch thüringischen Babiiuutemcbs 
iuerb wird uiii Lokiilbaii ii buf ein Bohr- 
iiiiirni aufgeführt zu Lkoliiuiigeii nach 
Thou. Bei giuistigeiu Eiiulg wurde 
eine Fabrik seueisjesier Thbiiiuiiareii und 
Cliiiiiiottesteine angelegt. 

Nürnberg- Die Lctviibinen der 
Uiiigegend, welche bisher den Bier- 
bmiiem für den Trebei, der iius einein 
Hektoliter bersottciieu LUiiilzeö erzielt 
wurde, l Mai-i W Pfennig-ie- ,;iii)lteu, 
wollen mir noch I Ziiiiiii biisrfiirzahleiu 

»Die Brauereien gingen iiuf dieses 
Angebot niiiit ein und die Oelotioiiien 
» sietlten den Trebeisbezug ein. 
i Würzburg Ein iiiiiei·i«ri«inkischer 
ik Lthbaumveiein konstituiiste ficii hier. 
l Wildbreiiitiii g Drei Sohne 
igleichzeitig beim Militiii hiit der 
Wiauer Denk von liiei iäiiiiiiiitliche 
kiiiigeiis befinden siiii bei der Kaval- 

lerie, und auch der vierte iiiteie Zohii Eded verdienftvolleu Yiiiidnianueg iiat 
Edrei Jahre in einein streite: iegiiiieut 
Igedieiit. Tenkbcsitkt niiiii diii gut ge- 
iiuichseiie jüngere Sonne die atieiii An- 
fcheine nach fäniuitlicli Zotdiiien wer- 
den. Deii Vater und seine Buben 
eifiillt befugte leatsiiciie iiiit Stolz. 

In- der thinpfaip 
siaisetslauteru Die Eröff- 

nung des Elektrizitiitowerteez sollte 
nicht ohne Unfall verlaufen. Uiii das 
iieiie Werk in Betrieb zu setzen, begab 

.-- Uns .-«- W 
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sich Kesselsabeitant intlein in das 
neben seiner Fabrik be indlicheMafchis 
nenhans. Die Maschine fiir Wechsel- 
itrvmerzeugung war in vollem Gange. 
Bevor Jemand von der Bedienung es 
sehen oder verhindern konnte, berührte 
Herr Hinklein die Maschine. Er 
erhielt einen Schlag, der ihn sofort 
todtete. 

St. Jngbert. Unsere Stadt ist 
in freudiger Erregung. In der Nähe 
des Pulverijätioiijeiw, in der sogenann- 
ten Rothdell, wo sehon feit mehreren 
Monaten gebohrt worden, ist man auf 
ein Kohlenfloz gestoßen. Das Floz hat 
eine Mächtigkeit von 2.1l Meter. Tie 
stärksten Floze der jetzigen Grube haben 
nur 1.30 Meter Machtigteir 

Yürttcmlierg. 
Stuttgart. Diel)iesigeHandels- 

und Gewerbekaminer hat sich-einstim- 
mig fiir das neue Ausftellungsprojett 
ausgesprochen, wonach hier im Frühjahr 
1896 unter Ausschluß der Maschinen- 
induslrie (zum Beispiel der Spinnerei, 
Bierbrauerei, Papier-, Chemikalien-, 
Zuckerfabrikation) und unter Beschrän- 
kung auf den inliindisehenGewerbefleiß 
eine Arbeitsmaschinen-, Motoren- und 
Elektrizitiits-Dliisstellung in der Ge- 
werbehalle, eine stunslgeiverbe-Aus- 
stellung im neuen Landesgewerbe- 
museum veranstaltet werden soll. 

Alti ngen. Bei einer der letzten 

Fofjagden im Breitenholzer ielelh im 
ogenannten Darhdbam hatte der hiesige 

Waldsehiitz Teufel das Unglück, das; er 

bei einem Trieb von drei Hirschkiihen 
überrannt nnd dureh deren Fußtritte 
iibel zugerichtet wurde. 

Böckingen. Der untere Theil des 
hiesigen Seel-, welcher in den Rangir- 
bahnhof fällt, wird gegenwärtig aufge- 
fiillt. Auf diesem Platze soll die künf- 
tige Haltestelle erbaut werden. 

Bondorf· Dieser Tage brannte 
das dem Bauern Gottlieb sialz gehörige 
Wahnhatw nieder. Der Brandstistung 
dringend terdiiihtig wurde der Haus- 
eigenthiimer teatH festgenommen und an 
das Amtegeiicht eingeliesert SeisonTs 
vor einigen Jahren ist das- Wohnhauti 
des siatz niedergedrannt, ohne dasz man 
den Thiiter entdeckte. ! 

Esfringen Jn unserem Ort, 
der vermöge seiner hohen Lage seither 
immer gute gesundheitliche Verhalt- 
nisse hatte, s;nd in den letzten Wochen 
verschiedene Falle von Typhus vor- 

gekommen, n--.-lehe mehrfach mit TudT 
endigtcn. g 

Ehbaeh. Neulieh Morgens wurde« 
der insiihriqe TUianrcrmeister Daniel 
Schar-us hier, welcher am Abend zuvor 
nach in guter Gesundheit und heiterer; 
Laune hei einem Glase- Vier im Wald- 
horn saß, entseelt auf feinem Bette 
liegend gefnt den Ein Schlaganfail 
halte seinem Velien ein jähe-I Ende be- i 
reitet. 

Indem ; 
Karlsrn h e. Oberbau Direktorj 

Durni erhielt einen ehrenvollen An-! 
trag der griechischen Regierung, dies 
Sicherung der durch Erdbeben gefähr- 

H 

deten Lilkiopolis zu begutacl ten even- 
tuell aus ,usiihren 

Heidelberg. Zuin Direktor dess 
an hiesiger Hochschule neuerrichtetenx 
zahniiiztlichen Institutes wurde von der s 

medizinischen Fakultät der hiesige- 
Zahnath Tr. nied. where berufen 
Loherö wird seine neue Stelle zu- 
Ostern antreten. 

« 

Mee inghnrg Die hier befind 
liche iliiiiparandenschule wurde mit denis 
hiesigen Le elneiseininar vereinigt. Die 
vereinigten Schulen erhielten die Be- 
nennung: Lehrerbildungdanstaltxliieers- 
diirg. 

O isenbuig Hier wurde gegen 
den in verschiedenen badischen Oiten 
Vorstellungen gehenden Hypnotiseur 
Albiii siriiiisie wegen schwerer Körper- 
verlettiing Verfolgung eingeleitet, da« 
bei Personen, die ei zu seinen Experi 
nienten heiintite, eiiiste ssErhiidigungeii 
an der tsiesundheit eingetreten sind 

Psei«31ie i ni. Dieser Tage hat sich I 
hier ein angesehener Bisonteriefcibri- T 
kant, der vor wenigen Wochen einen; 
erwachsenen Zehn durch Sellisiniordj 
verlor-, in seiner Wohnung vergiftet. s 

W a l dkirrh. In deni Wanste einer 
uiiliingst hier geschlachteten Kuh fand 
man 76 harte (S)egeiistiiiide, darunter 
Nagel, Nadelin Schusterahlem Steine, 
Blechsiiiete und eine Kupfermünze Da 
niusi eine schöne Stallfiitteriing ge-s 
herrscht halieiil 

Weinheim. Lehrer Hebenstreit 
von Riinliach siel in der Dunkelheit 
von der initten ini Orte- befindlichen 
Weschnitzhriicke in den Fluß und er-« 
trank. s 

Ueberlingen. Unsere Stadt 
ivird uni eine Originalität ärmer 
dadurch, daß der Besitzer der Wein- ; 
ivirthschast ,,Zui Hölle," Herr A « 

Teufel, dies se verkauft hat und zwar nicht an einen «liainenekollegeii. Die 
Hölle in llclierlingen ivird also ferner 
nicht niehr voni Teufel regiert werden. 

Ec[ah--Lotl)ringen. 
S t r a ß b n r g. Die Vorbereitungen 

filr die Industrie- nnd tslemerbenussteb T 
lung, die in diesem Jahr hier stattfin- « 

den wird,si11d soweit gediehen, dafzx 
man eine hervorragende Provintzialauøs l 
ftellung erwarten darf. Das Ansstel- ! 

lunzwaebiet umfaßt Elfaß-l«otl)1«inge11, E 
ersten Mal zu einerAantellung zusam- 
mentl)nn. Die bis jetzt errichteten Hal- 
len bedecken eine lszknndfläche von 

nahezu 15,0»0 Quadratmetern, es find 
aber noch größere Ergänzungsbauten 
von etwa 3000 Quadratmetern, sowie 
die offenen Hallen mit ebenfalls an- 
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nähernd 3000 Quadratmetern zur Ani- 
fühtuna beschlossen 

Weißenburg. Von den Kasus- 
nenneubauten, die während des Som- 
mers hier aufgeführt wurden, stehen 
eine Excrzierhalle und ein Wirth- 
fchafwgebijude im alten Kasernenhofe 
bereits unter Dach. Auch ein Stadtki- 
gelnindc und zwei lHalbbatailloneskasers 
neu am alten Landauer Thor sindiaic 
Mahl-an beinahe fertig. 

Erster-reich. 
Wien. Der unlängst verstorbene 

Herr Nikolaus Hegerle, mit Castellj 
ein Mitbegründer des hiesigen Thier- 
schutzvereinih hat diesen Verein zum 
Universalerben seines sehr bedeutendes 
Vermögens-cum 200,000 Gulden-- 
eingesetzt.——3n zehn Arbeiterversammss 
langen, die neulich stattfanden, sprachen 
mehrere Führer die Drohung aus-, daß, 
falls die kuahlreform bis Ende 1895 
nicht d112·.11gefiihrt sei, sie mit Gewalt 
werde durchgeführt werden-Der Lau- 
desschulrath hat die Errichtung einer 
demnächst hier zu eröffnenden Fach- 
schule fiir Fleischhauerlehrlinge geneh- 
migt. 

Ei ben sch i tz. Die Einweihung der 
hiesigen neuen Taubstummenanstalt 
vollzog sich ohne Anwesenheit der fiins 
hiesigen deutschen Vereine, da diese 
nicht eingeladen waren. 

Feldkirchen i. K. In unseren 
Marktflecfen wurde neulich die elek- 
trische Beleuchtung eingeführt. Unser 
auch in Touristenkreisen wohlbekannten- 
Ort gewinnt hierdurch neueAnziehungk 
kraft, sowie auch durch die gleichzeitige 
Abgabe von elektrischer Kraft die hie- 
sige Hausindustrie eine wesentliche- 
Förderung erhiilt. Es wird hierdurch 
neuerlich der Beweis geliefert, wie die 
elektrische Beleuchtung auch in kleine- 
ren Orten bei günstigen Vorbedingun- 
gen Verbreitung findet. Unternehmer 
der Beleuchtungsanlage ist der Mühlen- 
besitzer Franz Groß, welcher den Be- 
trieb der Beleiichtu1u, die zwei Cen- 
tralstationen fiir 800 (Sjliihlanipes 
umfaszh vereint mit seinem Mühlen- 
betriebe fiihrt. Hierdurch unt-begüns- 
stigt durch den Umstand, daßdie5U,11.lagI 
mit Lrsaiseriraft betrieben ii1ird,-.:vin- 
derselbe in der rage. die Anlage Auszu- 
fiihrcn und den tionsuinenten sehr 
mäßige Preise zu berechnen. 

J nnd b rn ek. Im künftigen Som- 
mer wird die hiesige Liedertafeh die 
allein iiber lnu aktive, wohlgeschultc 
Sänger aufweist, einen Ausflug nach 
Dresden nnd Berlin unternehmen Undv 
bei dieser tsielegenheit auch dein freunds- 
nachbarlichcn :l.liii11cl)en einen Besrq 
abstatten. 

Oberholtabrunn. Derhiesige 
Ort ist der Schauplatz eines entsch- 
lichen Verbrechens gewesen. Unter de- 
Weihnachtebauui wurde das einzige 
Kind des Hausbesitzers Pamperluied 
eine Tienstniagd ermordet aufgefun- 
den. Von dein Mörder, welcher ent- 
karn, nachdem er ein Staatskassenme 
geraubt hatte, ist bisher keine Sp- 
aufgefunden worden. 

Tordau. Zwischen Bauern, die 
vorn hiesigen Markt heimkehrten, und 
wandernden Zigeunern, die sie berau- 
ben wollten, entspann sich aus der 
Landstraße ein wiithender Kampf. Die· 
Ziegeuner schnitten einein Bauern Nase 
und Ohren nir, einein anderen stachen 
sie die Augen aus. Von den Bauern, 
die Hilfe erhielten, wurden sechs 
Zigeuner getadtet nnd acht schwer ver-«- 
wundct. 

spchwciz. 
B e r n. Unter den Paftgcgenständety 

die während des letzten schiveizerischea 
Truppenzusammenzngeo den Adressatet 
nicht haben ausgeliefert werden kon- 
nen, befinden sieh ein scistchen tnit der 
Aufscbrist: »An meinen lieben Schaf 
shaan Inhalt: »Ein PacketCigats 
ren, eine Schachtel Ziindhölzchem 
stiichli und tiransen."———So zuleset 
in einem Erlasi dersclnbeitzeriskben Post- 
bel«nmltmia. 

Zurich. Ter stieaiernngsrath den« 
timin Hin-ich hat beschlossen, bei da- 
Bundeebeharde die nöthigen Schritt- 
zu untcrnelmien, damit am l. Dezem- 
ber list-S eine allgemeine Volkszahlung 
in der Schweiz erfolgen kenne-. Die 
letzte Zahan fand im Jahre Issz 
statt, die nannte wurde damals auf M 
Jahr llmu miberaumt. Dieser Zeit-»- 
ramu von 12 Jahren erweist sich jeU 
als viel zu lang, zumal die jetzt ener- 

gisch in die Hand genommene Sozial- 
refarm eine genaue liemnnifi der Ves- 
voltermigcsbewegmia, ihrer Eintheilung 
nach Bernsegegenstiinden u. dergl· ver- 

langt. 
ll r i. Ter Barbier des Forts Biilki 

bei Andermatt ist iiber die Biizwand 
hinuntergestnezt und als Leiche ausge- 
hoben worden. 

B as e l. Au der Universität Basel 
studiren im laufenden Semester Uns 
immatritnlirte Studenten nnd sit 
Hörer zusammen 527 Studirendez 
worunter nur ll T -.amen Jmmatrikus 
lirt sind 18 Theologen, 62 Juristen 
162 Medizinct, I.-7 Philologen und 
Philosaphen Auslander studiren 99 
in Basel, niavan N Angehörige des 
Deutschen Reiches sind. 

Seh affh ausen. Der 780 Met- 
lange Ennnereberatunnel der Linie- 
Ehweileti-Schasfl)ausen ist durchbreche- 
worden. 

isjraubiiuden Der viel-jährige 
Abschusz von Gemsen in Graubiinden 
wird auf 1000 Stück geschätzt, gegen-— 
über 1479 Stiick im Vorsahre. 

Wallis In den Felsen von St- 
Maurice fand man den zer chmettertes 
Leichnam eines jungen Mannes im 
Verossaz, der seit acht Tagen- svermif 
wurde 
w—».»---q -- .» is-, 
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